
 

 
     
 
Rundbrief 2/2018                     Dezember 2018 
 
Liebe Mitglieder des Freundeskreises Brentano-Haus, 
 
mit dem zweiten Rundbrief in diesem Jahr möchte ich Sie wieder 
über die Aktivitäten rund um das Brentano-Haus im Jahr 2018 
informieren. 
 
In diesem Jahr begannen die Bauarbeiten im Inneren, nachdem 
die Restaurierung des Außenbaus, das Badehaus und der Um-
bau der Kelterhalle zur Tourist-Information der Stadt Oestrich-
Winkel abgeschlossen werden konnten. Am 23. Januar eröffnete 
Bürgermeister Heil die Tourist-Info. Seitdem läuft der Betrieb mit 
großem Erfolg. Das Angebot wird gut angenommen, und die 
Nachfrage war so groß, dass die Öffnungszeiten in der zweiten 
Jahreshälfte auch auf das Wochenende ausgeweitet werden 
mussten.  
 
Die Restaurierungsarbeiten gingen etwas langsamer voran, weil 
finanzielle Mittel  in geringerem Umfang zur Verfügung standen. 
Weitgehend abgeschlossen werden konnten die notwendigen 
Elektroarbeiten für den weiteren Ausbau. Die Fertigstellung des 
Raumes im Obergeschoss, in dem der „Rote Salon“ unterge-
bracht war, ist absehbar, so dass im nächsten Jahr voraussicht-
lich im Frühjahr die Einrichtung erfolgen kann. Parallel liefen die 
restauratorischen Voruntersuchungen der anderen Räume wei-
ter, so dass 2019 die Arbeiten in den übrigen Räumen der östli-
chen Haushälfte fortgesetzt werden können. Trotz der Bauarbei-
ten fanden die Führungen in den historischen Räumen uneinge-
schränkt statt. 
 
Das vom Freundeskreis angebotene kulturelle Programm konnte 
dank der finanziellen Unterstützung durch den Kulturfonds Frank-
furt Rhein-Main ausgeweitet werden. Es startete am 18. Mai mit 
einem Konzert der Fürstlich Löwensteinischen Hofmusic „Golden 
weh’n die Töne nieder“ – Musik im Haus der Familie Brentano, 
das in der Brentano-Scheune stattfand. In dem Konzert wurden 
zum ersten Mal Kompositionen des mit der Familie Brentano eng 
befreundeten Komponisten Heinrich Düring und seine Bearbei-
tungen von Werken Mozarts und Beethovens aufgeführt. Durch  
 
 



 

 
die Veranstaltung führte kurzweilig der hr-Moderator Holger 
Weinert.  
 
Im Badehaus nahmen wir am 27. Mai die Vortragsreihe „Die 
Brentanos und ihre Freunde“ als Sonntags-Matineen auf. Bis zur 
letzten Veranstaltung am 16. September, in der Angela von 
Brentano über die Freundschaft zwischen Bettine Brentano und 
Karoline von Günderrode erzählte, konnten wir jeden Monat ein-
mal zu einem Vortrag einladen. Von Seiten des Freundeskreises 
wurde die technische Ausstattung für die Vorträge (Beamer, 
Notebook, Leinwand) angeschafft. Die Besucherzahlen steiger-
ten sich von Veranstaltung zu Veranstaltung, so dass im Sep-
tember nicht nur der Raum vollständig gefüllt war sondern einige 
Besucher auch draußen auf Bänken durch die geöffneten Fens-
ter und Türen dem Vortrag lauschten. 
 
Am Sonntag, den 9. September, wurden am Tag des offenen 
Denkmals ca. 500 Besucherinnen und Besucher durch Brentano-
Haus und Garten geführt. Erneut unterstützte die Rheingauer 
Volksbank die Veranstaltung, so dass auch wieder eine musikali-
sche Begleitung angeboten werden konnte. Der Biedermeierver-
ein Eltville sorgte mit seinen historischen Kostümen für die pas-
sende romantische Atmosphäre. Parallel fand am Nachmittag im 
Rahmen der Goethe-Festwoche eine Veranstaltung „Goethe und 
die Familie Brentano“ des Kulturfonds statt.  
 
Der Vorstand hat im Sommer beschlossen, eine Arbeitsgruppe 
„Veranstaltungen“ ins Leben zu rufen. Sie soll die Aufgabe über-
nehmen, die künftigen Veranstaltungen zu planen und organisa-
torisch zu begleiten. Wir würden uns freuen, wenn sich aus dem 
Kreis der Mitglieder noch Interessierte melden, um sich bei den 
anstehenden Aufgaben zu beteiligen. Derzeit laufen die Planun-
gen für 2019. Wir sind zuversichtlich, wieder ein anregendes 
Programm auflegen zu können und hoffen auf die erneute Unter-
stützung durch den Kulturfonds Frankfurt Rhein-Main und die 
Rheingauer Volksbank. 
 
Ende Oktober erhielten wir auf unseren Antrag hin die Zusage 
des Hessischen Ministeriums für Wissenschaft und Kunst über 
eine Förderung in Höhe von 5.000 Euro, mit der die digitale Er-
schließung der Archivbestände im Brentano-Haus durch das 
Freie Deutsche Hochstift erfolgen kann.  
 
 



 

 
 
Bei unserer Mitgliederversammlung, die 2019 wieder in der zwei-
ten April-Hälfte stattfinden soll, werden wir ausführlicher über 
diese Maßnahme, die anstehenden Bauarbeiten und die Veran-
staltungen berichten. Wir würden uns freuen, wenn unsere ca. 
150 Mitglieder zahlreich teilnehmen. 
 
Ich bedanke mich herzlich für Ihre Unterstützung und hoffe wei-
terhin auf Ihre aufmerksame und aktive Begleitung unserer Ar-
beit. Bitte werben Sie auch in Ihrem Freundes- und Bekannten-
kreis für unsere Veranstaltungen und unseren Verein. Wir sind 
auf Ihr Interesse und Ihren Einsatz für das gemeinsame Anliegen 
angewiesen. 
 
Im neuen Jahr wünsche ich Ihnen Gesundheit und viel Erfolg bei 
Ihren Aktivitäten. Ich freue mich darauf, Sie bei unseren Veran-
staltungen 2019 wieder zu treffen und gemeinsam mit Ihnen die 
romantische Atmosphäre des Brentano-Hauses zu genießen 
 
Ihr 
 

    
 
 

 
Spielplatz vor dem Badehaus                     historische Aufnahme 

 


